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Vorlagen
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Montag den 21 Februar 1876 Rachmittags 4 Uhr

Lesfemliche Sitzung
Berathung und Beschlußfassung über Vorlagen des Magistrats

betreffend

1 das die Anlegung Verbesserung und Veränderung von
Straßen und Plätzen betreffende Orts Statut für
den Stadtkreis Halle

2 die Decharge Ertheilung für die Rechnung der Hunde
steuer Kasse pro 1874

3 nachträgliche Bewilligung der durch Herstellung der
Bewässernngs Anlagen aus dem Königsplatze erwach
senen Kosten

4 die Genehmigung der durch die letzte Volks und Ge
werbezählung verursachten Ausgaben

5 die Entschädigung eines Berechtigten der alten Röhr
wasserleitung

6 Zuscklags Ertheilung zum Pachtgebote für den der
Armenkasse gehörigen zwischen der Mersebnrger
Chaussee und der Thüringischen Eisenbahn belegenen
Ackerplane von 27 Morgen 42,46 Qu Ruthen

7 den Entwurf einer Instruktion für das Kuratorium
des Tageblatts

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Göcking

Zur TagesgeWchte
D R K Im Anschluß an das gestern mitge

theilte die Vorbedingungen zur Beilegung des Kirchenkon
flikts behandelnde Schreiben erhalten wir von derselben Seite
folgende weitere Mittheilung

Wenn der moderne Staat von seinem Standpunkte
aus mit Recht diejenigen Ansprüche der Kirche zurückweist
welche seine Selbstständigkeit bedrohen und seine Lebens
bedingung in Frage stellen so erhebt auf der anderen Seite
die Kirche mit demselben Rechte denselben Anspruch In
gleicher Weise kann der Staat welcher der Kirche die Ueber
griffe auf sein eigenes Gebiet zum Vorwurf macht und seine
Machtmittel in Bewegung setzt jene Uebergriffe zurückzuweisen
und fir die Zukunft unmöglich zu machen hierbei nur unter der
Voraussetzung die volle Gerechtigkeit für sich in Anspruch nehmen

wenn er seinerseits nicht in denselben Fehler verfällt und sich
um so vorsichtiger jedes Uebergriffes auf das ihm fremde
kirchliche Gebiet enthält je mehr es ihm Ernst ist mit der
Behauptung daß sein Kampf nicht gegen die Kirche selbst
sondern lediglich gegen deren Uebergriffe gerichtet sei Zu
unserem Bedankn können wir nach sorgfältiger Prüfung der
sogenannten Mai Gesetzgebung uns nicht zu dem Zugeständ

niß entschließen daß es dem Preußischen Kultusministerium
gelungen sei überall jene von uns bezeichnete Grenze inne
zu halten Wir können uns deshalb gewissenhafter Weise
des Anerkenntnisses nicht entziehen daß die Mai Gesetzgebung
neben sehr vielen unverfänglichen und vom Standpunkte des
Staates unerläßlichen Bestimmungen Festsetzungen enthält
welche in der Weise auf das rein kirchliche Gebiet übergrei
sen daß die katholische Kirche dieselben in keinem Falle
acceptiren könnte ohne die Fundamentalsätze ihres Dogmas
und ihrer Verfassung zu verletzen und zu verleugnen Zur
vorläufigen Illustration unserer eigenen Meinung gestatten
wir uns hier auf einen Ausspruch des heiligen Chprianus
zu verweisen welcher hoffentlich noch von allen Seiten als
eine Autorität angesehen werden dürfte Dieser Blutzeuge
der alten Kirche mißbilligt es zum Beispiel auf das Be
stimmteste wenn Personen die nur des Glaubens willen
verbannt werden ohne die ausdrückliche Erlaubniß der zu
ständigen Obrigkeit zurückkehrten Werdet Ihr sagt er
ihnen jetzt gefangen genommen und bestraft so leidet Ihr
um Eures Ungehorsams willen die verdiente Strafe Ihr
leidet aber nicht um Christi willen Trotz dieses vollkom
menen Gehorsams aber war die Auffassung des Preußischen
Kultusministers Dr Falk über die Rechte und Pflichten des
geistlichen Amtes keineswegs die der alten christlichen Kirche
So sehr man bereit war dem Kaiser zu geben was des
Kaisers ist so gestand man dem Kaiser nicht das Recht zu
das geistliche und bischöfliche Amt welches er nicht verlie
hen zu entziehen und das geistliche Band zwischen Bischöfen
Priestern und Gemeinden welches er nicht geknüpft durch
Staatsgesetze und Gerichtshöfe zu zerschneiden Wir spre
chen dies Alles um so unumwundener aus je entschiedener
wir das relative Recht des Staates in dem gegenwärtigen
Konflikte unsererseits anerkennen und je mehr wir von der
Ueberzeugung durchdrungen sind daß nur eine rückhaltlose
Anerkennung dessen worin beide Theile Recht haben wirk
lich zur Verständigung führen kann

Bei der Wichtigkeit des Gegenstandes und bei dem
allseitigen Wunsche die obschwebenden Streitfragen so gründ
lich als möglich zu erörtern und dadurch eine Verständigung
anzubahnen sind wir sehr gern bereit auch anderweiten
entsprechenden Aeußerungen Aufnahme zu gewähren

Parlamentarische Nachrichten
Berlin den 18 Februar

Mit der 8 Plenarsitzung beginnt die zweite Lesung
des Etats pro 1876 Vom Staatsministerium sind dessen
Entschließungen auf die Anträge und Resolutionen des Hauses
aus der vorigen Session eingegangen Zwei kleinere Gesetz
entwürfe in voriger Sitzung in erster und zweiter Berathung
erledigt werden ohne Debatte in dritter Berathung erledigt
Die Berathung des Staatshaushalts Etats beginnt dann

mit dem Etat der Domainenverwaltung Der Abg Krech
Vertreter des zweiten Stralfnnder Wahlbezirks spricht sein

Bedauern aus daß dem diesjährigen Etat keine Uebersicht
über die Erfolge der Domainenparzellirung in Neu Vor
pommern beigegeben sei und gibt dadurch dem Finanz
minister Veranlassung im Einzelnen darzulegen welche Er
fahrungen die Staatsregierung im Regierungsbezirk Stral
sund im vorigen Jahre mit der Zerlegung einer Domaine
Redebas in bäuerliche Grundstücke gemacht habe Der

Erfolg ist eben nicht günstig Der Abg Dr Löwe spricht
seine Wünsche aus wie bei der Herstellung von bäuerlichen
Stellen im Regierungsbezirk Stralsund zweckmäßig zu ver
fahren sei Der Abg Miquel entwickelt die Gesichtspunkte
welche die Gesetzgebung im Allgemeinen in der Parzellirungs
frage zu beobachten habe und er erkennt hier noch viel
größere Schwierigkeiten als bei der Gesetzgebung über Lehne
und Fideikommisse Abg Dr Petri beklagt sich beim
Finanzminister über das ungebührliche Vorherrschen des
fiskalischen Geistes bei der Verwaltung königlicher Bäder
Der Finanzminister widerlegt die Auffassung daß in einem
bezeichnenden Spezialfalle nur fiskalische Rücksichten obgewaltet
hätten Allen hervorgetretenen Uebelständen werde abgeholfen
Der Abg Schröder Lippstadt begründet darauf unter an
dauernder Heiterkeit des Hauses in der ihm eigenthümlichen
Weise den Antrag an den Herrn Finanzminister das Lese
kabinet in Schlangenbad das er selbst zur Stärkung seiner
Nerven im vorigen Jahre besucht habe besser ausstatten zu
lassen event aber die Kurtaxe für Ultramontane u dgl
um 33 /g pEt herabsetzen zu lassen Es gelingt ihm dabei
auch den Kulturkampf ein wenig in die Debatte zu ziehen
worüber demnächst der folgende Redner Abg Berger sein
Befremden nicht unterdrückt Letzterer spricht übrigens in
der Sache im Allgemeinen im Sinne des Abg Dr Petri
und gibt überhaupt zu bedenken ob nicht die Verwaltung
der nassauischen c Bäder überhaupt besser an das Handels
ministerium übergehe Der Finanzminister würde persönlich
dagegen durchaus nichts einzuwenden haben er gibt aber die
sachlichen Gründe an welche einer solchen Ressortänderung
entgegenstehen und nimmt schließlich den in der Debatte
deutlich bezeichneten Beamten gegen die ausgesprochenen An
griffe in Schutz Das Haus geht dann an den Etat der
Forstverwaltung Abg Gras v Matnschka Forstmeister a D
regt die Entlastung der Forstmeister von gewissen geisttödten
den Geschäften und die nöthige Gehaltsaufbesserung gewisser
Oberförsterstellen an Der Regierungskommissar Landforst
meister Ulrici und der Abg Frhr v d Reck Forstmeister
erwidern ihm Es folgt demnächst der Etat der direkten
Steuern Zu den Tit 3 und 4 Klassifizirte Einkommen
steuer und Klassensteuer die in der Debatte vereinigt wer
den melden sich 5 Redner 4 gegen i für diese Titel zum
Wort An Einkommensteuer sind in diesem Jahre 1,300,000

Meister Pietro Vanucci und seine Gesellen
Von Robert Av6 Lallemcitt

3 Fortsetzung,Ja sie hat es angenommen dieses Sühnen und Be
ten sagte Zenobia andächtig und in gläubiger Gewißheit
und erhob sich vom Boden indeß Frau Atalanta fchwer
müthig den Kopf schüttelte und vor sich hin sagte

Die Sünden der Väter werden heimgesucht an den
Kindern bis ins dritte und vierte Glied Aber dir du
li bes Kind will ich deinen frommen Glauben nicht stören
Se r du getrost und hoffe auch ferner auf Gott Und
so wu Griffone zurück ist von Siena sollen all die jungen
Bagliom hier in diesem Saale zusammenkommen und sie
sollen mich hören zum letzten Mal und mir Famliensrieden
schwören Dmn gehen wir zusammen hinüber in den Dom
und sie sollen die Hostie darauf nehmen daß Niemand den
Frieden brechen will

Amen sagte ZenMa und ging tief bewegt aus dem
Familiensaal in ihr kleines Frauengemach aus dessen Fen
ster sie weit hinausschauen konnte über die herrliche Land
schaft bis zum mächtigen Monte Subasio an welchem sich
auf halber Höhe wie eine Priesterburg das Kloster und die
Kirche des heiligen Franziskns von Assist scharf und deut
lich absetzte

Unser kleiner Maler aus Urbino war indessen schräg
über den Platz und am großen Stadtpalast vorbeigegangen
und lenkte in die absteigende Gasse ein die den Palast von
der Börse dem Cambio trennt heute via äsi priori ge
nannt Bei der c kissa vuovg bog er links ein machte
noch einige Wendungen und Schritte durch das dortige kleine
Straßenlabhrinth und ging endlich über einen engen Hof
in das Haus hinein welches heutigen Tages als Nr 18 in der
vis cisü ioss bezeichnet ist

Dort wohnte wie das jetzt noch eine Marmortasel
anzeigt Meister Pietro Vanncä genannt il ksru ino
Als Rasael in das Studio seines Lehrers eintrat war dieser
gerade damit beschäftigt in derben Umrissen eine Kohlen
zeichnung zu entwerfen einzelne Figuren neben einander

welche wir später noch einmal erwähnen werden Beim
Herannahen des Knaben fuhr der Meister etwas rauh auf

Junge Junge wo bleibst du denn solange Auf
diese Weise lernst du nichts Wo bist du denn gewesen

Der Knabe erzählte das ihm widerfahrene Abenteuer
so klar und anschaulich als ob er ein Bild mit Worten
beschriebe Der Meister beruhigte sich mehr und mehr bei
der Erzählung und setzte zuletzt wohlwollend hinzu

Ja ja Frau Atalanta ist die edelste Dame in ganz
Perugia

Und die andere Dame gewiß die schönste in der
Stadt fügte der Knabe unbefangen hinzu und
wie wunderschön spricht sie

Nun ja Knabe sie ist ja auch aus Siena fuhr
der Meister fort eine elternlose Edle aus Siena welche
von Frau Atalanta aus der Taufe gehoben ist und später
von ihr ganz in das Haus genommen Nun wird sie sich
wohl mit dem Sohn der Frau Atalanta verheirathen
aber geh an deine Arbeit Junge und schaffe etwas ordent
liches damit aus dir etwas wird Und wo bleibt der Spa
nier denn heute

Ich habe ihn nicht gesehen, erwiderte Rafael und
ging an feine Arbeit

Die ganze Arbeit bestand darin daß er die Werke des
Meisters nach besten Kräften und mit der größten Gewissen
haftigkeit kopirte bald nur in einfachen Zeichnungen bald
in Farben Der Knabe glaubte an seinen Lehrer wie nur
immer ein Geschöpf an seinen Schöpfer glauben kann Schon
Rafaels Vater Peruginos Freund hatte immer nur mit
Andacht von Pietro Vanncei aus Pieve gesprochen und es
dem Knaben als das größte Glück geschildert wenn der
Perugino einmal sein Lehrer werden wollte Leonardo da
Vinci und Pier della Pieve wie er seinen Freund nannte
waren dem Giovanni Santi die beiden göttlichen Meister
von ihnen beiden hatte der Sohn Rafael von jeher eine
volle heilige Ahnung im Herzen getragen Perugino aber
war unbedingt derjenige von den Beiden welcher von einem
Kindergemüth von einer Knabmfeele von einem Jünglings
geist am leichtesten zu begreifen war So war es denn

kein Wunder daß der junge Santi vollständig ein zweiter
Perugino ward in seinen frühsten Künstlerjahren und viel
leicht ein einseitiger Perugino geblieben sein würde wenn
ihn nicht glückliche Sterne zunächst sein eigenes Genie in
herrlichere Bahnen hinausgeführt hätten

Rafael malte damals gerade sein sogenanntes erstes
Bild Nach einer Skizze Peruginos welche sich erst viel
später zu dem berühmten Altarbilde Peruginos in Marseille
gestaltete hatte er ein anmuthiges Bildchen geschaffen Chri
stus und Johannes liebe kleine Kinrer die sich liebkosend
einander nähern Sie sind noch in Perugia zu sehen In
der schon mehrfach genannten Basilika von S Pietro und
zwar in deren Sakristei rechts von dem Eingang ist das
kleine Bild aufgehängt in demselben Raum in welchem
fünf Heiligenbilder aus der vollendetsten Kunstperiode des
Perugino selbst Kunde geben von der hohen Bedeutung des
Meisters

Still saßen die Beiden eine Weile und arbeiteten mit
großem Ernst neben einander Da ging die Thüre auf
Meister Pietro sah sich ärgerlich um sprang aber unend
lich vergnügt aus

O Freund Luea seid Ihr es Was Teufel wie
kommt Ihr denn wieder einmal nach Perugia rief er
seeelenvergnügt aus wobei wir zu seiner Entschuldigung
sagen müssen daß die Heiligenmaler jener Zeiten den Teu
fel gar häufig nicht nur malten sondern auch im Munde
führten

Ja was Teufel entgegnete der Eingetretene und
Angeredete ja es ist eine Teufelsgeschichte die mich
hier her führt Zunächst komme ich von Cortona meiner
Vaterstadt

Rafael, rief Perugino seinem Schüler zu
siehe einmal mein Junge das ist Meister Luea Signorelli

von Cortona
Der Knabe sah Beide erröthend an Ist das der

Meister Luea Signorelli der im rechten Querschiff von S
Lorenzo das wundervolle Altarbild gemalt hat fragte er
mit bescheidenem Ton Forts folgt



Mark mehr an Klassensteuer 5000 Mark weniger als im
Vorjahre angesetzt Zuerst spricht der Abg Duncker gegen
um zunächst die Bitte zu begründen daß von der Regierung
authentisch erklärt werde wie die Zahl der mehr als sechs
Millionen von Klassensteuer befreiter Bewohner Preußens
zu verstehen sei Die falschen Schlüsse die aus dieser Zahl
gezogen seien hätten dazu geführt unsere gegenwärtige wirth
schaftliche Lage noch schlechter zu halten als sie in Wirk
lichkeit sei Der Finanzminister Camphausen erklärt nicht
die Veranlassung gegeben zu haben zu dem verbreiteten
Mißverständnisse Die Berichtigung die der Staats
anzeiger gebracht sobald der Finanzminister von dem Miß
verständnisse im Werke des Geh Raths Engel Kenntniß
erhalten sei leider von der ganzen Presse unbeachtet ge
blieben Unter den qn sechs Millionen der von der Klassen
steuer befreiten Personen sind nicht bloß Familienbestände
sondern alle Kinder Frauen c miteingerechnet Der Minister
ist dem Redner dankbar ihm Gelegenheit zu dieser Auf
klärung gegeben zu haben

Die Debatte wird nachdem noch mehrere Redner ge
sprochen auf morgen vertagt

Abg Richter Hagen richtet an den Präsidenten die
Frage ob der Abg v Denzin den von demselben angekün
digten Antrag wegen der weiteren Behandlung des Berichts
der Eisenbahn Untersuchnngs Kommission bereits formell ein
gebracht habe Wenn dies nicht der Fall sei so würde er
und seine Parteigenossen einen solchen Antrag stellen
Sollte es Herrn v Denzin nicht gelungen sein für seinen
Antrag die genügende Unterstützung bei seinen politischen
Freunden zu finden so sei seine Partei zu dieser Unter
stützung sehr gerne bereit

Präsident v Bennigsen erwidert daß ihm ein solcher
Antrag bis jetzt noch nicht zugegangen sei

Abg v Denzin Ich habe den von mir angekündigten
Antrag heute morgen mit meiner alleinigen Unterschrist ver
sehen dem Herrn Präsidenten übergeben denselben aber
wieder zurückerhalten weil nach der Geschäftsordnung fünf
zehn Unterschriften nothwendig sind Ich werde dieselben
bis morgen beschaffen und glaube nicht daß dadurch eine
Verzögerung der Angelegenheit herbeigeführt ist

In Bezug auf die Verlegung des Bußtages vom
Frühjahr in den Spätherbst hat nach der Land u forstw
Ztg der Kultusminister dem Ostpreußischen landwirthschast
lichen Zentralverein auf dessen Vorstellung vom 30 No
vember v I unterm 31 Januar c eröffnet daß die Frage
einer Verlegung des Bußtages schon in anderweitigem Anlaß
zum Gegenstande der Erwähnung gemacht sei Da es dabei
wesentlich auch darauf ankommen wird eine Uebereinstim
mung in den Bußtagen in ganz Deutschland herbeizuführen
so hat der Kultusminister sich dieserhalb an die deutsch
evangelische Kirchenkonferenz gewandt in welcher der Gegen

stand auf deren nächster Versammlung zur Erörterung kom
men soll bis zu welchem Zeitpunkte der Minister sich die
weitere Entschließung auf den Antrag des Zentralvereins
vorbehalten hat

Die christliche Liga zur Unterstützung der Christen
in der Türkei hat sich nunmehr in London konstituirt Als
Patrone snngiren Lord Rüssel und Michael Erzbischos von
Belgrad Der Zweck ist den Christen in der Türkei zu
voller Rechtsgleichheit mit den Muselmännern und wenn
Solches nicht ausführbar ist zur Befreiung von der musel
männischen Unterdrückung zu verhelfen Das Beitrittsgsld
eines Jahresmitgliedes beträgt 1 Pfund Sterling die Zeich
nung von mindestens 10 Pfund Sterling giebt lebens
längliche Mitgliedschaft Die Einzahlungen können gemacht
werden in London Charling Croß bei Drummonds Banquier

Der Philadelphia Demokrat vom 1 Februar
theilt Folgendes mit Noch immer gehen bei Hrn Col M R
Mnckle für die Bibliothek in Straßburg Geschenke an Büchern
ein Mit dem Dampfer Amerika find erst am letzten
Sonnabend wieder 4 Kisten Bücher nach Straßburg abge
gangen Die eine mit werthvollen Werken gefüllte Kiste ist
ein Geschenk des Staates New Iork zwei andere Kisten
wurden von dem State Departement Washington geschenkt
Im Ganzen hat Amerika 25 Kisten voll Bücher behufs Er
satz der zerstörten Bücherschätze hergegeben

Eine Beznksregierung hatte einer Orts Polizei
Verordnung ihre Genehmigung versagt weil in derselben
bestimmt war

tz 1 daß Kindern unter 14 Jahren das Feilbieten
und der Verkauf von Waaren irgend welcher Art sowie das
Musikmachen und das Darbieten von Schaustellungen in
öffentlichen Schanklokalen Restaurationen und Konditoreien
untersagt werden soll und

Z 2 daß Gast und Schankwirthe Restaurateure und
Konditoren welche einen derartigen Verkehr von Kindern
unter 14 Jahren in ihren Lokalen dulden in eine Polizei
strase von 9 Mark event verhältnißmäßige Haft verfallen
sollen

Die Bezirksregierung hatte hierin eine Anordnung er
blickt welche mit den ausdrücklichen Bestimmungen der Ge
werbeordnung und namentlich mit dem Z 1 derselben in
unvereinbarem Widerspruch stehe und deshalb unstatthaft sei

Auf die Seitens der Ortspolizeibehörde erhobene Be
schwerde haben der Minister des Innern der Minister für
die geistlichen c Angelegenheiten und der Handelsminister
in einem gemeinsamen Erlaß vom 29 Dezember v I die
Versagung der Genehmigung nicht für gerechtfertigt erachtet
Ein den Kindern auferlegtes Verbot des vorbezeichneten Ge
werbebetriebes sei als eine unzulässige Beschränkung der
Befuguiß der betreffenden Kinder resp der sie etwa aus
sendenden Eltern Erzieher u s w zur Ausübung eines
Gewerbes schon um deshalb nicht zu erachten weil eine ge
setzliche Berechtigung wonach solche Kinder ein Gewerbe der
fraglichen Art sei es für sich selbst sei es im Namen und
Austrage gewerbeberechtigter anderer Personen an jedem be

liebigen Orte und in jeder beliebigen Weise ausüben dürf
ten nicht anzuerkennen sei Dagegen sei freilich in der
Untersagung und Strafandrohung welche sich an die Inha
ber öffentlicher Lokale richtet eine Beschränkung des Ge
werbebetriebes dieser Personen zu erblicken Allein daß
Beschränkungen dieses Gewerbebetriebes welche im allgemei
nen polizeilichen Interesse nothwendig erscheinen mit dem
Inhalt und dem Smne der Gewerbeordnung vereinbar sind
und sonach im Wege der Polizeiverordnung angeordnet wer
den können sei nicht allein in der von den Ressort Mini
sterien zur Ausführung der Gewerbeordnung erlassenen An
weisung vom 4 September 1869 Einleitung 2 Absatz
ausdrücklich hervorgehoben sondern auch von dem Königl
Obertribunal wiederholt namentlich in der Entscheidung vom
4 November 1870 Justiz Ministerialblatt 1870 S 350
anerkannt worden

In dem Verbote der Duldung des in Rede stehenden
gewerblichen Verkehrs von Kindern unter 14 Jahren sei
ebenfalls nur eine solche vom Standpunkte der allgemei
nen Sitten und Wohlfahrts Polizei gerechtfertigte Be
schränkung des Gewerbebetriebes der betreffenden Inhaber
öffentlicher Lokale zu erblicken und sonach die Uustatthastig
keit einer Polizeiverordnung entsprechenden Inhalts nicht
anzunehmen

Wenn die Bezirksregierung den Wunsch aussprach daß
die vorliegende Frage nicht blos lokal sondern allgemein
geregelt und zu diesem Zwecke Seitens der Ressort Mi
nister eine allgemeine Anordnung für den Umfang der gan
zen Monarchie erlassen werden möge so erscheine ein der
artiges Vorgehen weder nach den Bestimmungen des Ge
setzes vom 11 März 1850 statthast noch in entsprechen
dem Maße durch örtliches Bedürfniß überall gerechtfertigt

Reichsauzeiger
Dresden 17 Februar Ihre K K Hoheiten der

Kronprinz und die Frau Kronprinzessin des deutschen Reichs
und von Preußen wohnten gestern Abend mit dem Könige
und der Königin von Sachsen sowie den übrigen Mitgliedern
des Königshauses der Vorstellung im Hoftheater bei Heute
Vormittag besichtigten Höchstdieselben die hiesigen Kunst
sammlungen Nachmittags wird bei dem König und der
Königin Familientafel und Abends Hofball stattfinden Die
Abreise des kronprinzlichen Paares ist auf morgen Vor
mittag festgesetzt

Karlsruhe 17 Februar Nach Meldung des Badi
schen Staatsanzeigers hat der Großherzog den Dichter
Viktor Scheffel anläßlich der gestrigen Feier seines 50 Ge
burtstages in den erblichen Adelstand erhoben

Petersburg 17 Februar Die von mehreren
Blättern gebrachte Nachricht daß der Papst in der Ange
legenheit der Unirten ein Schreiben an den Kaiser gerichtet
habe ist nach Mittheilung von authentischer Seite ohne
jede Begründung

Madrid 16 Februar Zum Senatspräsidenten ist
Barzanallana ernannt worden Nach weiteren hier ein
gegangenen Nachrichten haben die Regierungstruppen die
Waffenfabriken der Karlisten in Eibar und Azeoytia zerstört
In Vergara haben die Karlisten Munition Lebensmittel
und Verwundete in großer Zahl zurückgelassen

Original Telegramm des Hall Tagebl
Madrid 18 Februar Nach Meldung des

Konsuls in Bayonne ist der Zusammentritt einer
Karlisteujnnta in Villasranea Zweas einer Friedens
vermittlung vorgeschlagen Die Kirche in der Vor
stadt EsstrUes ist durch Alfouststisches Geschützfeuer
zerstört Das Fort Arandigoyen ist durch General
Tassara genommen die Karlistenjunta macht sich fertig
mit den Archwen in die Berge Amezenas zu flüchten

Dover Am 17 Februar Nachmittags fand
eiu Znsammmstoß zwischen dem Hamburger Dampfer
Fraueouia aus der Fahrt nach Westindien und dem
Glasgowdampfer Strathelyde statt letzterer ist ge
sunken 4 Passagiere gerettet 52 ertruukeu

Wien Türkische Armeezustände Ein Korre
spondent der Dsbats hat viel Anerkennung für die guten
und soliden Eigenschaften der türkischen Armee Der türkische
Soldat sei nüchtern disziplinirt und füge sich nicht nur in
sein Loos sondern scheine sogar Geschmack daran zu finden
Auf dem Exerzirplatze würden alle Bewegungen auch die
komplizirtesten mit einer erstaunlichen Genauigkeit ausge
führt Der Soldat gehorche nicht nur dem Kommando er
manöverire sozusagen eon amm s Eine solche Armee

heißt es weiter wäre sicherlich gefährlich wenn sie
gut befehligt würde Unglücklicherweise fehlt eS zwar einigen
Subaltern Offizieren nicht an den nöthigen Eigenschaften
aber der hohe Generalstab ist jämmerlich und man könnte
mehr als einen General nud Obersten nennen der vom
Range eines Offiziersburschen plötzlich zu diesem hohen Range

aufgestiegen ist nicht in Folge irgend einer ausfallenden That
oder weil er außergewöhnliche Fähigkeiten bewiesen hat son
dern mit Hilfe bloßer Intriguen und irgend einer allerhöchsten
Laune zuliebe Schlecht befehligt einer gewissenlosen Inten
dantur preisgegeben meist ohne Sold ohne Lebensmittel
ohne Kleidung bescheidet sich der Soldat und bleibt darum
nicht minder folgsam Er läßt sich tödten oder kehrt heim
wie vor einigen Jahren die Soldaten aus dem Feldzuge von
Montenegro abgezehrt mit Lumpen bedeckt und die Füße
nur in blutige Leinwand gewickelt Kann dem anders sein
wenn ein Kriegsminister abgesetzt wird weil er der geldbe
dürftigen Armee im Felde 50,000 Livres schicken wollte
Die Summe war verpackt sie sollte abgehen Man erfährt
es und läßt sie in Beschlag nehmen das geschah vor einigen
Wochen Aber vielleicht mußte man das neue Panzerschiff

Nemdouhie bezahlen welches sich demnächst neben dem
Nessoudie aufstellen wird um unbeweglich im Hafen liegen

zu bleiben eine Art schwimmender Palast worin der Offi

ziersraum und die Salons des Kommandanten das ganze
Hintertheil der ersten Batterie einnehmen hoch wie das
Schiff eines Domes und mit unsinnigem Luxus ausgestattet
und dekorirt Wenn ein Krieg käme und die jetzt an Bord
befindlichen englischen und französischen Ingenieure dieses
Schiff verließen so wäre dasselbe nicht viel mehr als ein
Wrack Niemand in der Flotte wäre im Stande jene In
genieure zu ersetzen da die Marine Offiziere den Offizieren
der Armee noch nachstehen Und jedes dieser Seewunder
kostet 14 Millionen Franks beinahe genug um den Koupon
zu bezahlen

Militärisches
In Italien hat man seit 1872 Versuche mit Straßen

Lokomotiven als Transportmittel für Heereszwecke gemacht
Man denkt damit die Vorspannsuhren zu ersetzen,welche im
Rücken einer operirenden Armee so vielfach nothwendig wer
den wie zum Transport von Munition Ausrüstung Belage
rungsmaterial Lebensmitteln Lazarethgegenständen u s w
Es ist dies für Italien bei seinem geringen Bestand an Zug
pferden von ganz besonderer Wichtigkeit Wie die Jtalia
Militaire mittheilt sind nach den ersten mit einer Lokomo
tive des Systems Aveling und Porter vorgenommenen Ver
suchen welche zu allerlei Vervollkommnungen desselben geführt
haben weitere zehn Stück angeschafft worden fünf mit 4
Pferdekraft und 5000 Kilo Gewicht fünf mit 6 Pferdekraft
und 7000 7500 Kilo Gewicht Bei Steigungen bis 4 pCt
vermögen diese Lokomotiven das drei zwischen 4 und 7 pCt
das zwei zwischen 7 und 10 pCt das einfache Selbstge
wicht fortzubewegen Für die Tonne Last und Kilometer
bedarf man an Feuerungsmaterial 1 3 Kilogramm Holz
oder Torf beziehentlich Kilogramm Steinkohle
oder Koaks sowie 2 4 Liter Wasser Der Preis einer
solchen Lokomotive beträgt 20,000 Fr Ein Führer und
Heizer als Bedienung genügen sobald nicht mehr als zwei
Fahrzeuge angehängt sind Bei mehr Fahrzeugen bedarf es
einer dritten Person am Hinteren Ende des Lastzuges Der
Kriegs Miuister verlangt einen Kredit von 1,200,000 Fr
zur Anschaffung von 60 weiteren Lokomotiven Von der
Gesammtzahl sollen 5 in Reserve bleiben und 66 für das
Bedürfniß von drei Armeen genügen

Eingesandt
Am Abend des nächsten Sonntages wird in der Kaiser

Wilhelms Halle ein Concert stattfinden auf das wir die
Freunde der Instrumental und Vokalmusik aufmerksam zu
machen nicht verfehlen Herr Musikdirektor Halle hat die
einzelnen auserwählten Concertpieeen sehr gut besetzt nament

lich auch in den Solis Herr Concertmeister Mannewitz
wird auf seinem Harmonium Herr Rousseau erste Violine
spielen Herr A Hardegen Baritonist wird mehrere
Lieder Der blinde Geiger von H Proch Rheinlied von
I Peters aus dem Jmmortellenkranz auf Lortzings Grab
das Lied Auch ich war ein Jüngling mit lockigem Haar
vortragen Möge des sicher genußreichen Abends ein recht
großes Publikum sich erfreuen

Aus Halle und Umgegend
Am Abend des 15 erlitt der Dienstknecht Friedrich

Reinhardt in der Berghaus scheu Dampflchneidemühle
in Diensten einen Rippenbruch indem er beim Abladen von
Eichenstämmen von einem Herabsallenden Stamme getrof
fen wurde

Auf der Grube Frohe Zukunft wurde am 17
dem Bergmann Nilius aus Giebichenstem beim Fortnehmen
des zum Abteufen benutzten Holzes von nachfallendem Ge
birge ein Bruch des rechten Oberschenkels zugefügt

Gestern Mittag wurde durch die ausgeworfenen
Netze der Fischer unterhalb der Klausbrücke ein männlicher
Leichnam aus dem Wasser gezogen und als der swä xbil
Dittrich aus Torgau requirirt Es ist noch nicht ermittelt
wie er verunglückt ist

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 17 Februar

Aufgeboten Der Schmiedemeister C Ch Schmidt
Berlin und F E Züchter Hohenthurm Der Brauerei
besitzer P C Th Reichet Stößen und A E Scharre
Marktplatz 10 Der Schneider E H Kurz Steinweg 19
und Ch F L Brode Landwehrstr 18 Der Maurer
E V Pree und A H W Breiter Breiteftr s

Geboren Dem Handarbeiter F Mel/schcker ein S
Geiststr 37 Dem Brauereigehülfen A Dietzold eine T
Herrenstr 6 Dem SchuhmachernMer W Schöubrodt
eine T Diemitz Dem Goldarb cer F Haupt eine T
Geiststraße 28 Dem Hand veiter L Eckstein eine T
Spitze 6 Dem Zimmer nann H Engelhardt eine T
Saalberg 14 Ein ivrehel S Trödel 19

Gestorben Des Oberbergamtsdiätar C Winter S
Otto Ernst Paxl 3 M 10 T Magen und Darmeatarrh
gr Wallstr 27 Des Bahnarbeiter I Faßbender T
Emma 2 M 5 T Abzehrung Steinthor 1 Des
Maurer A Behrendt S todtgeboren Dachritzgasse 13
Des Maurer A Behrendt Ehefrau Johanne geb Schulze
32 I 7 M 9 T Folge der Entbindung Dachritzgasse 13

Des Telegraphist A Schulz S Max Emil Adolph
5 M 20 T Krämpse Moritzzwinger 8 Des Kessel
schmied C Storch S Johann Martin Carl 10 I 14 T
Miliartuberkulose Hedwigsstraße 12 Des Maurer G
Eckert T Marie Sophie Hedwig 7 M 15 T Stimm
ritzenkramps Jägerplatz 17 Der Handelsschüler Alexander
Rubel 17 I 10 M 17 T Typhus Bahuhossstr 9
Des Schauspielers W Lauz T Catharina 2 M 2 T
Lungenentzündung Kuttelpsorte 3

8oWilbeliä ö IM VM88vk



Predigt Anzeige
Am Sonntage Sexagesimä den 20 Februar predigen

A U L Frauen Um 10 Uhr Herr Prediger Marfch
ner Abends 6 Uhr Herr Diakonus Pfanne

Montag den 21 Februar Abends 6 Uhr Herr Su
perintendent v Franke

Zu St Ulrich Um 10 Uhr Herr Oberdiakonus Pastor
Sickel Nach der Predigt allgemeine Beichte und

Kommunion Derselbe Um 2 Uhr Herr Diak Pfanne
Zu St Moritz Um s Uhr Herr Diakonus Niet sch

ul an n Nach der Predigt Beichte und Kommunion Herr
Oberprediger Sa ran Um 2 Uhr Derselbe

Hospitalkirche Um 11 Uhr Herr Diakonus Nietfch
mauu

Domkirche Um 10 Uhr Herr v Neuenhaus Abends
5 Uhr Herr Domprediger v Zahn

Zu Neumarkt Sonnabend den 19 Februar Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hoff mann

Sonntag den 20 Februar um 9 Uhr Derselbe
Abends 5 Uhr Abeudgottesdienst Herr Pastor Jordan

Mittwoch den 23 Februar Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Pastor Hoff mann

Zu Glaucha Um 9 Uhr Herr Pastor Seiler Abends
5 Uhr Vesper Derselbe

Meitag den 25 Februar Abends 8 Uhr Bibelstunde

Herr Pastor Seiler
Diakonissenhaus Vormittags 10 Uhr Herr Pastor

Jordaa
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr

Pfarrer Woker Um 9 Uhr Derselbe Um 2 Uhr

Evang Lutherische Gemeinde Vormittags 9 Uhr
Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Vormittags 9 Uhr und Nach
mittags 31/2 Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr Gottes
dienst im Saale zu den drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Giebichenstein Um 9 Uhr Herr Pastor Grün eisen
Um 2 Uhr Herr Superintendent Urtel

Für die Hilfsbedürftige in
FrmckmheiM

find ferner eingegangen

P K Mark 3,00vr Sr 3,008 Quittung
6,00

250,50

Sa Sa Mark 256,50
Da wir beabsichtigen mit Montag den 21 Februar c

die Sammlung zu schließen bitten wir die etwa noch für
Frankenheim bestimmten Gaben bis zu diesem Tage ein
senden zu wollen

Halle 18 Februar 1876 Expedition d M

Beobachtungen der König meteorol Station Halte

Volksbibliothek auf dem Mathhause

Dienstags und Freitags von bis 8 Uhr
und Sonntags von 11 bis 12 Uhr geöffnet

Abends

17 Februar
Morgens
Mittags
Abends

Mittel

Luftdruck Dunstdruck Feuchtigkeit Luftwärme
Par Lin Par Lin Proc K Grade
331,17 2,52 88,4 4,0

331,52 2,15 66,0 5,5

331,56 2,29 89,1 2,8

331,42 2,32 81,2 4,8

Bekanntmachung
Zur Benutzung Seitens der Herren Pferdezüchter werden an den nachbenannten

Orten des Regierungs Bezirks Merfeburg Beschäler des Königlichen Landgestüts Döhlen so
aufgestellt daß daö Deckgeschäft

in Blitzen Leimbach und Schönewalde am 4 Januar
in Graditz Döhlen und Repitz am 3 Januar
in Diibeu Eilenburg Kähuitzsch Herzberg Pretzsch Eutzsch Teuchel De

litzfch Merbitz Raumburg Merfeburg Müchelu Eude Jauuar 1876
beginnen kann

Die Beschälzeit wird bis Eude Juni dauern
Die Dechiunden sind in den Monaten Januar Februar März und April des Mor

gens von 8 bis 9 Uhr des Nachmittags von 4 bis 5 Uhr in den Monaten Mai und
Juni dagegen Morzens von 7 bis 8 Uhr und Nachmittags von 5 bis 6 Uhr

Stmeu welche alt schwach mit Erbfehlern behaftet an Druse oder sonstigen Krank
heiten leidend oder aus Orten sind in denen ansteckende Krankheiten unter den Pferden
herrschen oder unlängst geherrscht haben dürfen den Beschälern nicht zugeführt werden

Wenn Stuten aus Orten in welchen nachweislich der Rotz geherrscht hat zum
Decken gebracht werden so ist der Stationshalter nur dann berechtigt dieselben zuzulassen
wenn ihm durch ein Attest des betreffenden Kreis Thierarztes nachgewiesen wird daß binnen
Jahresfrist in dem qu Ort kein Rotz mehr vorgekommen ist

Die Sprung und Füllengelder sind an die Herren Stationshalter welche der
Königl Landgestütkasse dafür aufkommen müffen vor dem ersten Sprunge zu berichtigen
wogegen die Siationshalter für jede von einem Königlichen Beschäler neu zu deckende Stute
einen DeÄschein ausstellen werden in welchem über das gezahlte Sprung und Füllengeld
qmttirt ist Erst nachdem dieser Schein dem Gestütwärter vorgezeigt worden ist letzterer
befugt die Stute decken zu lassen

Außerdem sind 5t Pfennige Trinkgeld für den Wärter und 25 Pfennige Schreibe
gebühren für den Deckschein zu zahlen

Eüdilch wird noch bemerkt daß falls eine Stute bei Gelegenheit der Bedeckung durch
den Hengst verletzt werden sollte Seitens der Gestüt Verwaltung in keiner W ise irgend
eine Entschädigung gewährt werden kann da die Zuführung von Stuten zu den Königlichen
Hengsten auf einem Akt der freien Uebereinkuuft beruht und die Stmenbesttzer selbst bei
eigner Verantworttichke t daraus zu achten haben daß vor während und nach dem Deckakte
etwaige Ungiücksfälle vermieden werben

Gravitz den 27 Dezember 1875 Königliche Gestüt Direktion
Gras Lehnd 0 r s f

Bekanntmachung
Wir bringen hiermit zur Kenntniß daß gemäß 22 des Regulativs für die Erhe

bung der Grund und Miethssteuer vom 16 /22 Februar 1874 sowohl die städtische Grund
steuer als auch die Miethssteuer Rolle acht Tage lang vom 28 d Mts ab
gerechnet im Miethssteuer Büreau aus dem Rathhause 2 Treppen während der Bü
reaustunden zur Einsicht der Steuerpflichtigen offen gelegt sein wird

Wir bemerken hierbei daß jeder Steuerpflichtige von dem nach Maßgabe seiner
Veranlagung zu entrichtenden Steuerbetrage durch besonderes Ausschreiben in Kenntniß ge
setzt wird und daß Reklamationen gegen die Veranlagung binnen 3 M SRKte Som
Tage der Behändigung des Ausschreibens ab bet uns schriftlich eingereicht
werden müssen widrigenfalls sie unberücksichtigt bleiben

Halle den 16 Februar 1876 Der Magistrat
S Am Nachmittag des 14 d Mts gegen 5 Uhr sind in

der kleinen Ulrichsstraße einem kleinen 4jährigen Mädchen von
einem größeren Mädchen welches einen Schlitten bei sich hatte die goldenen Ohrringe
Boutons mit blauen Steinchen aus den Ohren gezogen und entwendet

Es wird ersucht Anzeigen über diesen frechen Diebstahl der Königlichen Staats
Anwaltschaft oder hierher zu machen

Halle den 17 Februar 1876 Die Polizei Verwaltung

Strohhüte
zum Waschen Färben u Modernisiren werden
angenommen Steg 1 B Herker

Ein älterer in der doppelten Buchfüh
rung erfahrener Kaufmann der möglichst schon
im Holz oder Baugeschäft gearbeitet hat wird
für einige Stunden der Woche gesucht Adr
durch die Exped d Bl

Ein Lehrling findet Stellung in der Buch
binderei von W Schneider K Sohn

kl Schlamm Nr 5
2 3 Lehrburscheu finden Aufnahme in

dem Stein und Bildhauer Geschäft von
r, 8 UinKei Klausthorborstadt 11

Einen Lehrling sucht
F Albrecht Schuhmacherm Wilhelmsstr 16

Einen Lehrling sucht
A Berger Korbmacherm hoher Kräm 1
Für meine Zeug und Blechschmiede Werk

statt suche zu Ostern einen Lehrling

W tlh Hecken gr Ulrichsstr 6 0
Ein Stuckaturgehülfe hauptsächlich für

Ghpsgießerei wird für dauernde Arbeit sofort

gesucht vom l I240l jBildh auer Carl Lütttg Nordhausen a/Harz

Einen Knecht zum Kohlensteine fahren

gesucht Königsstra ße 23a
Ein ordentliches arbeitsames Mädchen zum

1 April in Dienst gesucht
Mauergasse 1 1 Tr

Eine ordentliche Frau zur Aufwartung ge

sucht Geiststraße 34
Ein Laufbursche gesucht

Hempelmaun K Krause Schlamm 10
Ein ordentliches Mädchen womöglich von

auswärts wird zum 1 April gesucht
Wilhelmsstraße 7 Frau Pastor Berger
Eiu ord Mädchen f Küche u Hansarb f

z 1 April Mit telw ache 8 F rau Oruold
Ein mit guten Zeugnissen versehenes Mäd

chen für Küche und Hausarbeit per 1 April
gesucht Brüderstraße 14 1 Tr

Zum 1 April wird eine tüchtige Köchin
gesucht die Hausarbeit mit vernchtet Näheres

Steinmühle vor dem Kirchthor

Ein tüchtiges Dienstmädchen zum sofortigen

Antritt gesucht Kuhgasse 3
Kochmamsells Köchinnen

Kinderfrauen Jungf Stn
beu Haus und Kuchenmädcheu finden
1 März n 1 April bei höchst Lohn in fein
Häuf St d Fr Dcparaöe gr Schlamm 10

Eiu Mädchen für leichten Dienst das zu
Hause schlafen kann gesucht Breitestraße 32

Daselbst kann ein anständiges Mädchen
Schneidern erlernen

Köchinnen anst Mädchen f Küche n Haus
arbeit erh 1 April in ff Häusern g St d

Frau Gutjahr Martinsgasse 21
Für ein Paar einzelne Leute wird ein flei

ßiges ordentliches Mädchen für Küche und
Hausarbeit zum 1 April gesucht Zu melden

Königsstraße 38 1 Tr
Ein Kindermädchen wird gesucht bei

Pros Bernstein vor dem Geistthor
Beruburgerstraße 12

Köckiu Stuben Hans u
Küchenmädchen erhalten sogl

n 1 März bei hohem Gehalt Stellen durch

Frau Trödel 19 a Markt
Kelluerlehrlinge Kellnerburschen bei

3 4 H Geh Haus u Laufburschen sucht
A Scholle Schmeerstr 39 M 5396 s

Aus einer verschlossenen Stube Leipzigerplatz 3 ist am
15 d Mts Nachmittags zwischen 3 und S Uhr ein dunkel

blauer Floquine Ueberzieher mit Sammetkragen in welchem sich mehrere Briefe ein Paar
graue waschlederne Handschuhe und ein Weißes Taschentuch gez L 1 befanden sowie
ein grauer Stoffrock gestohlen

Es wird vor dem Erwerb gewarnt und ersucht Anzeigen über diesen Diebstahl der
Königlichen Staats Auwaltschast oder hierher zu machen

Halle den 17 Februar 1876 Die Polizei Verwaltung
BekanntmachungEinem geehrten Publikum die ergebene Anzeige daß ich mich als Töpfer hier

niedergelassen und das Setzen der Oesen auch Berliner und jeder Art Kochmaschinen so
wie alle Reparaturen und das Reinigen derselben übernehme Ihren geneigten Austrägen

entgegensehend zeichnet achtungsvoll Reinbold Süße Töpfer
Halle a/S Harz 33

Eine junge Wittwe sucht Stellung als Eine sr möbl St auf Verl mit Burschen
V Wirthschaften bei einem älteren Herrn gelaß ist zum 1 März zu beziehen

oder Dame Adressen unter A B 6 Schmeerstr 20 in der Seifenhandlung
Hs befördert die Exped d Bl i Eine freundl möbl Stube voruheraus aus

Wunsch mit Kost von einem Herrn sofort oder
päter zu beziehen

Königsstraße 22/23 1 Tr bei Dito
Dicht a Waisenhause 2 Hofwohn z resp 45

n 130 Thlr z verm Näh i d Exp d M

An vermietheu
eine große Niederlage zur Fabrikanlage oder
Werkstatt passend Geiststraße 58

Eine Herrschaft eiuger Part Wohn mit
Garten zu vermietheu Karlsstraße 6

Z Gr Märkerstr 9 z 1 April cr zu
vermietheu die 1 Etage für 150 Thlr
Auch z Comptoir N Geschäft geeignet
Näheres bei X Mau Leipzigerstr 103

Eine Familien Wohnung
bestehend aus 2 Stuben Kammern Küche
nebst Zubehör ist zum 1 April zu vermiethen
Näheres Bäckergasse 7 1 Tr

Eine fr Wohnung von St K K 1 Apr
zu beziehen in Giebichenstein Gofenstr 10

Eine freundliche Wohnung zum 1 April
zu vermiethen Langegasse 17

Köchinnen bei 40 60 Geh für adl
Häuser Stubenmiidch nach Leipzig n Rit
tergüter erh angen St Arbeitf kräft Mädch
m g Zeugn wünsch 1 April Stellen durch

Kran Schmeerstratze 39
Stelle Gesuch

Ein junges gebildetes Mädchen von außer
halb wünscht sobald als möglich Stellung als
Verkäuferin oder zur Stütze der Hausfrau
Gefällige Offerten werden in der Expedition
d Bl unter Ehiffer N N 1 92 erbeten

Ein junges gebildetes Mädchen wünscht
als Stütze der Hanssran in eine Fa
milie einzutreten

Gefällige Offerte bittet man abzuge
ben Weidenplau 4

MersevurgerStr 18
ist die 2te Etage bestehend ans 6 heiz
baren Stuben nebst Zubehör verimde
rnngshalber zum 1 April d J zu ver
miethen Näheres daselbst 1 Etage

Eine herrschaftl Wohnung best ans
9 Pieren mit Garten per 1 April zu
beziehen Karlsstratze 4

Zum 1 April ist die 2 Etage gr UlrichK
straße 16 zu vermiethen Louis Boigt

Fleischergasse 44 ist eine Wohnung von
2 Stuben 2 Kammern Küche zc neu einge
richtet für 90 au einen ruhigen Miether
zum 1 April zu vermiethen Thieme

Wohnung am Markt 64 H an kinderlose
Leute zu verm Zu erfr Hallgaffe 6 III

Freundl St mit oder ohne Möbel fof od

später Thor straß e 5
Anst Schlafstelle mit Stube Näheres

Martinsgasse 11 2 Tr

Marienstratze 7 ist die halbe 2 Etage zum
April sosort zu vermiethen H 5,385
In der Schmeerstraße sind einige Wohnungen

an einzelne Leute zu vermietheu Näheres in
der Expedition dieses Blattes

Stube Kammer an eine einzelne Person für
20 Thlr 1 April zu bez Saalberg 14 b

Eine möbl Stube ohne Bett und Schläfst

mit Kost Langegasse 1
Anst Schläfst mit K Niemeherstr 11 II
Anst Schläfst mit Kost Zapfenstraße 9
Anst Schläfst m Kost Trödel 13 1 Tr
Schlafstelle zu vermiethen Schulgasse 2a

2 heizb Schläfst offen kl Schlamm 4
Anst Schläfst mit K kl Ulrichsstr 4 p
Anst Schläfst Mittelstr 4 H 1 Tr r
Eine Wohnung von 45 60 LA möglichst

Geschäftslage wird zu miethen gesucht
Adressen gefälligst abzugeben

Leipzigerstr 90 im Laden

In anst Hause wird eine unmöbl Stube
mit oder ohne Kamm ges mögl in d Nähe
des Gymn Adressen unter G in der Exp

Einige anst Damen ohne allen Anhang s
1 Wohn v 2 3 Z ewige K K n Zub
in der Geg d gr Berl Rannischestr alter
M Barsüßerstr od Prom Off alter M 35

Ein Logis für ein Paar junge Eheleute in
der Nähe des Steinthors oder der Luckengaffe
gesucht Preis 50 70 Adressen unter
N in der Exped d Bl

llencher herein
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Geist maße und Promenaden Ecke

Fleischverkanf
Sonnabend den 19 d M fettes

Ochsenfleisch junges Hammelfleisch Kochsl
Ä A 40 Keule 45 H im Schwan

F Kötlni cke L andfleischer
Nur feinschmeckeude harte saure Gurken

empfiehlt in Oxhoften Schocken u Einzelnen
billigst V NmKs a lter Markt 2Z

Schwarze unauslöschliche
UlGAGUGMMMG

zum Aechtzeichneu auf Leinwand wollene
und andere Zeuge k Kästchen nebst Ge
brauchsanweisung 6V Psg empfiehlt

widert

Die Herren Mitglieder de8

üxem 8Mr u i V r8edii88 Vereiv
xu KMö a/8

einMti AKkne 6eno88en8etiakt

werden hierdurch zu der am MZGNststA Ä i W Ä M
8 UISs im 8aate der stattfindendenersten die8z ahritzen

freundlichst eingeladen

LleneliMiAuiiA Ses ItvelinuiiASiü vIila es nncl ürtkelluox ävr vvvk rAo
an clvn Vorstauä

auk 8t tutvvänÄerui A
Im H8odw88 aä 2 iitruz lies uksivktsratlios auk votiruiix äes

keservekonäs
Halle s/8 len 18 I l ruai 1876

Dsr
ll6L Mg ßili u VorsoliuW Vereins su Zalle a/8

S x A M M 9 Vorsitzender

Stempelfarbe
zum Stempeln der Briefe in roth blau
und schwarz empfiehlt

8 i iütvr gr Steinstr 6
Munde blaue

zum Borzeichuen der Wäsche Stück
10 Psg empfiehlt il

Eine Laden Einrichtung zu verkaufen
Wilh Schubert gr Steinstr 1

Bücklinge Bücklinge
große Kieler erhielt it
L68t6 GI VOZ ZStKvZRG
in bekannter Qualität sowie noch andere

u IZ r Ä 0 I A vzu herabgesetzten Preisen

KZU
Geiststraße uud Promenaden Ecke

Anzeige für Damen
Couleurte Felle in allen Farben als Fuß

Teppiche zu benutzen Gardinen Wollsticke
reien zum Füllen fertig sowie verschied Reste
zu den billigsten Preisen bei
Franziska Schönerstedt Leipzigers 19 I

Frische Franks Würstchen echte Kie
ler Fettbücklinge frischen Seedorsch em

kl Steinstr
Jtal Blnmenkohl Holländ Rothkohl

rf Brnnueukresse grünen Kopfsalat
Teltower Rübchen alle Sorten schöne
Speisekartoffeln gutkochende Hülsenfrüchte

empfiehlt Markt 13
Billige Fische

Sonnabend früh auf dem Fischmarkte
Sonnabend frischen

Seedorsch
bei

Selbst eingekochte Preitzelsbeeren a F
30 empfiehlt G Friedrich Bärgasse 10

HMtZ VVAGM
Alle Sorten Fleisch Rind Hammel

Schweine und Kalbfleisch ist zu haben
Tanbengasse 15

Neue Kleiderschränke
Kommoden Tische u s w sollen wegen
schleunigster Räumung eines Zimmers sofort

verkauft werden Steg 6
Gebr Bettstellen verkauft Unterplan 5

in Fuhren n muzelnen pro 160 Stck
8i Pfg gr Brauhausgasse 28

Regenschirme
Heute Sonnabend von 9 Uhr ab ver

kaufe Brüderstratze 9 Eingang kl Stein
stratze 266 Stück Regenschirme in allen
Stoffe zn jedem nur irgend aunehm
Saren Gebote m

Strohhutwäsche
Strohhüte zum Waschen und Modernisiren
nehme ich an

gr Märkerstr 3
In Weiß und Maschinen Nähen und

Ausbessern empfiehlt sich in und außer dem
Hause Frau Häußlcr am Kirchthor 2

Ein Student welcher geneigt ist die Schul
arbeiten mehrerer Knaben zu beaufsichtigen
wird unter günstigen Bedingungen gesucht

Geiststraße 58 W Gerlach

VorläuKKL
Dienstag den 22 d Mts

Große Posse mit Gesang u Tanz in 9
Bildern v Kalisch Bi ufik v Eonradi

Zum Benefiz für Meoclvi i 8j ann
wozu ein geehrtes Publikum erg einlade

5 KN

U ager
von

Tapeten uvä Loräureu
koulvanx unä x0läl6I8t6ll

Nobvl uuä
61886

leppieden

s vel 8 u Um r kntLn

Ä lv sSonnabend den 19 Februar

1 Platz 75 Pf 2 Platz 50 Pf Kassenöffnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr

Sonnabend den 19 Februar
Extra Concert v Musikdir r Zlvn/el

Äiolin Coneert Herr Haußmann
Aus dem Volke Potp neu
Anfang 8 Uhr Entree 30 Pf

tliuierx Lrsuerei
Sonnabend Abcnd

Saure Rindskaldaunen
W 1 M üSlvL

V M LMvkNG
Sonnabend Abend UZ

Pökelknochen Meerrettig u Sauerkohl

Kaiser ilhclms Halle
Borläufige Anzeige

Dienstag den 22 Mittwoch 23 nnd Donnerstag den 24 Februar

ÜLÄT KMvon MttglZkdern des Concertsalons der Cmttklhlllle in Leipzig
Der gute Ruf welchen die Centralhalle in Leipzig genießt bürgt für solide nnd

Vorzügliche Leistungen und erlaube mir in Folge dessen ein geehrtes Publikum schon jetzt

darauf aufmerksam zu machen Achtungsvoll O ZS
KZ Näheres nächste Annonce und Tageszettel

KMlM Kette Heute Sonnabend

K R rk I K MvvrrGttiK

Wrhcdcm derWehc dem dcrW kmmt FM WscsdadcidM
Sonnabend und Sonntag

in brillant erleuchteten und feenhaft decorirten Localitäten
Nasen Parterre steht in prachtvollster Blüthe U A verbunden mit Concert

Große Tunnelfahrt ÄI Vorzüglichste Restauration

ler ILsi erI ZLKiiiKl

LsSdrMer 8tvI1vfvrok in ÜAn
vsAöQ vorsiü I
dsvor uFt döüixlsn siok aul I aAsr in

IS ikle bsi
Lsbi Tirvkvlsen

0 Ls ntseli t ULller
I rivclr Look ürnst vokse
I ankiliÄe ünkv küklvinitlln

LuAlivK
üioll U88

6 1 vieiiiUÄNii u
Iraut v

zur 6 großen Quedlin
burger Pferde und

Bieh Veiloosung
g 3 Mark stets vorrä
thig i d Ann Exped

von Klläoie Nossv in Halle a/S Brüder
straße 14 Auf 10 Loofe das 11 frei

IMW

Künstliche Zähne
neuester Methode und Plombiren werden
naturgetreu billig und schmerzlos eingesetzt
Auch halte ich das wohlbekannte
Mundwasser und Zahnpulver

Geiststraße 8 Nr 8
Gerstenstroh verkauft kl Brauhausg 11

Speckkuchen
von heute ab täglich frisch empfiehlt

L Wege Leipzigerstraße 50

Restaurant
Schulberg 8

Heute Sonnabend Abend

Pökelkuochen mit Meerrettig
und Sauerkohl

Bier ff

WsM ris
Heute Sonnabend

Großes Schlachtefest
üh 9 l/z Uhr Wellfleisch Abends diverse

Wurst u Suppe Vk

ltiMiiseliv Merlialle
Heule Sonnabend

Bürger Bierhalle
Heute Sonnabend Pökelknochen Sonntag

früh Speckkuchen Bier ff C Stolze
Heute Sonnabend Schlachtefest

bei am Geistthor
K uelltl188 8 MMl886IQ6Ilt

Zu meinem Antrittsball mit freier
Nacht lade ergebenst ein

O 8el r x I i La
Dienstag den 8 Febr Abends v Theater

bis in die Halle ein gold Ohrring verloren
Geg Belohn abzugeben an der Halle Z

Ein großer Hund zu gel Steinw eg 26

Ein rehbrauner junger Fleischeryund uud
ein kleiner weißer Hund mit schwarzem Kopf
kurzen Ohren und kurzem S auz sind zuge
laufen und gegen Erlegung der Futterkosten
ersterer auf Lüderitz s Mrg und letzterer im
Schulzeuamte längMs innerhalb 8 Tagen
abzuholen widrigenfalls anderweitig darüber
disponirt wird

Giebichenstein den IS Februar 1876
Strtdde Amts Vorsteher

Getr Kleider Betten Wäsche g Nachl

kaust FrauAör werden erbeten kl Schlamm 11

ümeii dckeii MW
höchst elegant das Neueste in diesem
Genre werden anf Bestelln prompt
gefertigt Verschiedene neue geschmack
volle Kostüms fiud zur gefl Ansicht und
Verleihung bereit

Halle a/S I
Leipzigerstratze 22

Den 16 d M ist ein kleiner Affenpiuts
scher abhanden gekommen und wird gebeten
denselben gegen gute Belohnung abzugeben
Vor Ankauf wird ge warnt Landwehrstr 15

Frau Caroline Becker zu ihrem heutigen
Wiegenfeste ein dreimal donnerndes Hoch daß
der ganze Harz wackelt K A B

Todes Auzeige
Am 17 Februar früh 6 Uhr entschlief nach

laugen schweren Leiden der Maurer u Stein
hauer Gottlob Wilhelm Lohbrandt im
Alter von 52 Jahren 4 Mon Dieses zeigen
hiermit an die trauernden Hinterbliebenen

Halle und Erfurt

Kür die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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